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Programm    –   1. Halbjahr 2012 
Januar 2012    -    Juni 2012 

 

Assoziiert in der Deutschen Buddhistischen Union - DBU e.V. 

und der Karma Kagyü Gemeinschaft Deutschland e.V. 

24. Januar: Belehrung und öffentlicher Vortrag 
-  mit Ringu Tulku Rinpoche  - 

 

Das Thema der Belehrung ist die Bedeutung der 
Sangha im Kontext der drei Juwelen.   
 

Die Abendveranstaltung wird ein öffentlicher Vortrag 
über Achtsamkeit und Meditation sein. 
 

Der Ehrwürdige Ringu Tulku Rin-
poche - Abt des Klosters Rigul in 
Ost-Tibet - wurde 1952 in 
Kham/Tibet geboren und lebt seit 
1959 im Exil in Sikkim/Indien. 17 
Jahre war er dort Professor für Ti-
betologie. Rinpoche hat alle 4 
Hauptrichtungen des tibetischen 
Buddhismus studiert und praktiziert. 
Er ist Autor vieler Bücher und 

Gründer von „Bodhicharya“, einem gemeinnützigen 
Verein, der sich weltweit für den Erhalt der buddhisti-
schen Tradition und deren Integration in die westliche 
Kultur einsetzt. Rinpoches Vorträge werden weltweit 
geschätzt. Ein besonderes Anliegen ist ihm der interre-
ligiöse Dialog - um zu mehr Verständnis, mehr Toleranz 
und mehr Frieden in der Welt beizutragen.  
 
Di. 16:30 h  -  Die Bedeutung der Sangha  
      12,00 €  -  ermäßigt  10,00 € 
 

Di. 20:00 h  -  Achtsamkeit und Meditation   
      10,00 €  -  ermäßigt   8,00 € 

 
 
 

     

27. bis 28. Januar: Buddhas Lehre im Alltag 
leben  -  mit Ato Rinpoche  -  
 

Milarepas „Hunderttausend Gesänge“ und Patrul Rin-
poches „Die Worte meines vollkommenen Lehrers“ 
bilden die Grundlage und die Inspiration von Ato 
Rinpoches Unterweisungen. Rinpoche ist mit der 

hiesigen Lebensweise bestens 
vertraut, da er seit über 30 
Jahren in Großbritannien lebt. 
Dies macht seine Belehrungen 
für uns besonders wertvoll. Er 
legt dabei immer wieder großen 
Wert auf die Integration der 
Lehren in unseren Alltag.  
 

Der Ehrwürdige Ato Rinpoche  
ist in Ost-Tibet geboren. Er 

wurde in seiner Heimat als Tulku erkannt und in der 
Kagyü- und Nyingma-Tradition ausgebildet. Seine 
Wurzel-Lehrer sind der 2. Jamgon Kongtrul Rinpoche 
und Dilgo Khyentse Rinpoche. Nach der Besetzung 
Tibets 1959 begab er sich ins indische Exil und wurde 
einer der engsten Berater des 16. Karmapa und Lehrer 
der jungen Tulkus. Er spricht fließend englisch und ist 
wegen seiner lebensnahen, humorvollen Vortragsweise 
sehr beliebt. Gastveranstaltung von Ato Rinpoches 
Schülern in Bremen. 
 

Kurszeiten:  
Fr. 20:15 h / Sa. 10:00 h und 15:00 h 
 

Einzelsitzung    12,00 €  -  ermäßigt  10,00 € 
 
 
 

 

 

10. bis 12. Februar: Amitabha-Tsog Praxiskurs 
-  mit Acharya Lama Ngawang  - 

 

Amitabha ist der „Buddha des Grenzenlosen Lichts“. 
Die Meditation auf ihn kann uns im Augenblick des To-
des helfen in sein reines Land der großen Glückselig-
keit (tibetisch: Dewachen, sanskrit: Sukhavati) einzuge-
hen. „Reines Land“ bezeichnet in diesem Zu-
sammenhang keinen Ort, sondern ist als 
Bewusstseinszustand zu verstehen. So verstanden, ist 
Dewachen ein Aspekt des erleuchteten Geistes. Wird 
diese Meditations-Praxis mit Hingabe und Vertrauen 
ausgeführt, wird sie die Ausrichtung auf die Befreiung 
so verstärken, dass man im reinen Bereich des 
Amitabha tatsächlich Wiedergeburt annimmt. Dieses 
Ritual können wir auch für Verstorbene ausführen, 
selbst wenn der Tod schon sehr lange Zeit zurückliegt. 

 

Acharya Lama Ngawang wurde 
1981 in Nepal geboren. Als Kind 
kam er in das Kloster von Sangye 
Nyenpa Rinpoche und Tenga 
Rinpoche in Kathmandu, Nepal. 
Nach seinem traditionellen Drei-
Jahres-Retreat im Benchen Retreat 
Center in Pharping (Nepal) wurde 
er von Tenga Rinpoche als Resi-

dent-Lama an das Zentrum Benchen Phuntsok Ling in 
Allmuthen (Belgien) entsandt. 
 

Kurszeiten:  
Fr. 19:00 h / Sa. 10:30 h, 15:00 h, 17:30 h / So. 10:30 h 
 

Einzelsitzung 12,00 €  -  ermäßigt  10,00 € 
gesamter Kurs 50,00 €  -  ermäßigt   40,00 € 



25. Februar:  Losar - Tibetische Neujahrsfeier 

  

Den Beginn des „Wasser-Drachen-Jahres“ 2139  

feiern wir am Samstag mit einer gemeinsamen Milarepa 

Tsog-Praxis.  Der Tsog-Teil wird  ausgiebig zelebriert 

und in das Büffet übergehen. Weitere Informationen 

zum festlichen Ablauf erfolgen auf unserer Website. 
 

Beginn:  15:00 h 
 
 

 
 

16. bis 18. März: Guru Rinpoche Praxis-Kurs 
-  mit Acharya Lama Sönam Rabgye  -   

 

Die Praxis des indo-tibetischen Heiligen Padmasam-
bhava, von den Tibetern ehrerbietig "Guru Rinpoche" 

genannt, wird im KTC Bremen regelmäßig praktiziert. 
Er gilt als Begründer des tibetischen Buddhismus in der 
ihm typischen, heutigen Form. In der Nyingma-Linie 
wird er als ein „zweiter Buddha“ verehrt. In diesen 
schwierigen und krisenhaften Zeiten ist diese Meditati-
ons-Praxis ganz besonders hilfreich und nutzbringend. 
Lama Sönam wird die Sadhana ausführlich erklären 
und mit uns gemeinsam einüben. Dieses Wochenende 
ist eine Fortführung und Vertiefung des Kurses vom 
August 2011. Gleichzeitig bietet sich die Möglichkeit, 
sich von Lama Sönam persönlich zu verabschieden, 
bevor er für 2 Jahre ins Retreat geht.  
 

Acharya Lama Sönam Rabgye  wurde 
in Manang an der Grenze zwischen 
Tibet und Nepal geboren und hat an 
der Shri Nalanda Klosteruniversität des 
Karmapa-Klosters in Rumtek/Sikkim 
studiert. Danach hat er im Karma 
Lekshe Kloster in Katmandu/Nepal un-
terrichtet und an dem traditionellen 

Drei-Jahres-Retreat in Pullahari teilgenommen. Er trägt 
den Acharya-Titel eines tibetischen Gelehrten und ist 
ein kompetenter Lehrer der buddhistischen Philosophie 
und der Meditationspraxis von Sutra, Tantra und Ma-
hamudra. Lama Sönam ist seit 12 Jahren Resident-
Lama im Kamalashila Institut in der Eifel und lehrt im In- 
und Ausland. 

 

Kurszeiten:  
Fr. 19:00 h / Sa. 10:30 h, 15:00 h, 17:30 h / So. 10:30 h 
 

Einzelsitzung 12,00 €  -  ermäßigt  10,00 € 
gesamter Kurs 50,00 €  -  ermäßigt   40,00 € 

20. bis 22. April: Achtsamkeit und Entspannung  
-  mit Hanna Hündorf  - 
 

Achtsamkeit ist eine innere Fähigkeit, aber auch eine 
erlernbare Technik und Lebenseinstellung, durch die wir 
erfüllter leben und uns insgesamt wohler fühlen. Durch 
eine ausgewogene Mischung aus wirkungsvollen Me-
ditationen und Entspannungsübungen im Sitzen, Liegen 
und in Bewegung - sowie wertvollen Tipps für den Um-
gang mit Stress im Alltag - können Körper und Geist 
wieder Kraft und Ruhe tanken. Der Kurs ist für Anfänger 
und Fortgeschrittene gleichermaßen geeignet. Bitte 
tragen Sie bequeme Kleidung und warme Socken. 
 

Hanna Hündorf lebte von 1982 bis 
2002 im tibetisch-buddhistischen 
Kagyu Samye Ling in Schottland. Dort 
arbeitete, studierte und meditierte sie 
unter ihrem Hauptlehrer Akong Tulku 
Rinpoche und vielen tibetischen und 
westlichen Lehrern. Von 1993-1997 

und 2002-2006 absolvierte sie 2 traditionelle Drei-Jah-
res-Retreats. Sie hat ein  tiefes Verständnis von den 
vielfältigen Aspekten tibetischer Meditationsrituale. 
Hanna Hündorf wird  für ihren warmherzigen, lebendi-
gen Stil und ihr fundiertes Wissen sehr geschätzt.  
 
Kurszeiten:  
Fr. 19:00 h / Sa. 10:30 h, 15:00 h, 17:30 h / So. 10:30 h 
 

Einzelsitzung 12,00 €  -  ermäßigt  10,00 € 
gesamter Kurs 50,00 €  -  ermäßigt   40,00 € 

 

18. bis 20. Mai: Das Herzsutra 
-  mit Khenpo Karma Namgyal  - 

  

Das Herz-Sutra gehört zu den Prajnaparamita-Sutras 
und ist einer der bekanntesten Texte aus dem Ma-
hayana-Buddhismus. Es ist die Essenz der gesamten 
Lehre über den erleuchteten Zustand vollkommener 
Weisheit, indem der eigene Geist mit dem universellen 
Geist verschmilzt und im reinen Gewahrsein weilt. Das 

Herz-Sutra schließt mit einem Mantra 
ab, welches den Kern der gesamten 
Unterweisung bildet. Wer es viele Male 
hingebungsvoll rezitiert, kann die 
Leerheit verwirklichen, das letztendliche 
Ziel des Buddhismus. 
 

Khenpo Karma Namgyal ist Lehrer an 

der Universität des Klosters Karma Lekshey Ling in 
Kathmandu, Nepal. Er ist ein junger und sehr erfahrener 
Lehrer, der sich sowohl in der Meditationspraxis, den 
tantrischen Ritualen, als auch in der Gelehrtentradition 
der Karma-Kagyü-Schule exzellent auskennt. Lama ist 
ein enger Schüler von S.H. dem 17. Karmapa und zeigt 
großes Interesse an der westlichen Lebensweise.  
 
Kurszeiten:  
Fr. 19:00 h / Sa. 10:30 h, 15:00 h, 17:30 h / So. 10:30 h 
 

Einzelsitzung 12,00 €  -  ermäßigt  10,00 € 
gesamter Kurs 50,00 €  -  ermäßigt   40,00 € 

 

22. bis 24. Juni: The „Golden Rosary“ 

-  mit Acharya Lama Dorji  - 
 

Die Abstammungslinie der Karma Kagyü-Tradition ist 
bekannt als der „Goldene Rosenkranz“. Diese Linie 
betont die Kontinuität der mündlichen Unterweisungen, 
welche in ununterbrochener Linie von Meister zu Schü-
ler, bis zum heutigen 17. Karmapa, Ogyen Trinley 
Dorje, weitergegeben wurde. In diesem Kurs verfolgen 
wir die historischen Spuren der Kagyüpas, welche direkt 
auf Marpa zurückgehen. Er brachte die Lehre aus In-
dien über Tilopa und Naropa nach Tibet. Wir werden 
uns intensiv mit dem Segen - der „von Mund zu Ohr“ 
auf Buddha Shakyamuni zurückgeht - verbinden. 
 

 Acharya Lama Dorji wurde 1968 
in Bhutan geboren und studierte 10 
Jahre am Karma-Shri-Nalanda-
Institut für höhere buddhistische 
Studien in Rumtek. 1998 schloss er 
dort seine Ausbildung zum Acharya 
ab und lehrte für weitere 6 Jahre im 
Institut. Auf Bitten des 17. Karmapa 
leitet er das Zentrum Sangye Tashi 
Ling des Karmapa Trust in Ko-

penhagen. Er wird als ein ausgesprochener Fachmann 
in historischen Dingen geschätzt. 

 
Kurszeiten:  
Fr. 19:00 h / Sa. 10:30 h, 15:00 h, 17:30 h / So. 10:30 h 
 

Einzelsitzung 12,00 €  -  ermäßigt  10,00 € 
gesamter Kurs 50,00 €  -  ermäßigt   40,00 € 

 



 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

   

 

 

S.H. der XVII. Karmapa  ▪  Ogyen Trinley Dorje 

 

Karma Thegchen Chö Ling ▪ Bremen - KTC Bremen 
 

Das KTC Bremen  -  „Der Ort an dem das große Fahr-

zeug gelehrt wird“  -  steht unter der Schirmherrschaft 
Seiner Heiligkeit des XVII. Karmapa, Ogyen Trinley 
Dorje. Es ist somit in der Karma Kagyü Tradition 
verwurzelt, einer der 4 großen Schulen des tibetischen 
Buddhismus. Der spirituelle Leiter des Zentrums ist der 
Ehrwürdige Ringu Tulku Rinpoche. 
 

Das KTC Bremen wurde bereits 1980 gegründet und  
noch von dem Ehrwürdigen Gendün Rinpoche einge-
weiht. Seit dieser Zeit wird es kontinuierlich von authen-
tischen Lehrern der tibetisch-buddhistischen Schule 
besucht, welche philosophische Studien- und 
Meditationskurse erteilen.  
 

Das KTC Bremen versteht sich als ein Ort der Begeg-
nung für praktizierende Buddhisten und für alle Men-
schen, die sich näher mit dem  Buddhismus auseinan-

dersetzen möchten.  
 

Es ist unser besonderer Wunsch, den Reichtum der 

tibetischen Weisheitskultur auf zeitgemäße und au-

thentische Weise zu vermitteln. Der tibetische Bud-

dhismus zeigt geeignete Wege auf, um zu innerem 

Glück und zu einem friedlichen Miteinander zu gelan-

gen. Er lehrt Mitgefühl, Gleichmut und Zufriedenheit und 

zeichnet sich darüber hinaus durch Toleranz und 

Gewaltlosigkeit aus. 

 

 

Regelmäßige Veranstaltungen in der Woche 
 

donnerstags       -   für Anfänger und Geübte   - 

 18:15 – 19:00  Einführung in die Meditation 
 19:00 – 20:00  Stille Meditation  –  Shinä/Shamatha 
 

freitags                -   für Anfänger und Geübte   - 

 18:15 – 19:00 Einführung in die Chenresig Praxis 
 19:00 – 20:00 Chenresig Praxis – geführte Medita-

tion für Liebe und Mitgefühl 
 

Wechselnde Veranstaltungen im Monat 
 

samstags             -   jeweils einmal im Monat   -  

 15:00 – 16:00    Gönkar Praxis 
 15:00 – 16:00    Guru Rinpoche Praxis 
 

Die genauen Termine für den Samstag bitten wir unse-
rer aktuellen Website oder unserem Anrufbeantworter 
zu entnehmen. 
 

 

Die Bibliothek ist an den Veranstaltungstagen 

geöffnet. 
 

Haftungsausschluss 
Wir weisen darauf hin, dass Sie bei allen Veranstaltun-
gen stets die eigene Verantwortung für sich selbst und 
die mitgebrachten Gegenstände tragen. 
 

Spenden 
 

Das KTC Bremen wird rein ehrenamtlich geführt und 
finanziert sich ausschließlich über Spenden und För-
dermitgliedsbeiträge.  
 

Wir freuen uns über jede Unterstützung, um auch 
weiterhin authentische Lehrer aus dem asiatischen 
Raum einladen zu können.  
 

Spendenkonto 
 Tibetisch-Buddhistische Religionsgemeinschaft 

 Konto Nr.: 102 92 63  BLZ: 290 501 01  

 Sparkasse Bremen 

 

Kontakt  
  Fon:    0421 – 872 99 70 

 Email:  ktc-bremen@web.de  

www.ktc-bremen.de 

 

 

 

 


